
Wie sieht eigentlich die Mission von Jesus, dem König der Welt im Gegensatz zu der 
von 007-Agenten James Bond aus? 
Jesus, der Sohn Gottes kam im „Dienst seiner Majestät“. Er brachte nicht Gottes 
„Liebesgrüße aus Moskau“, sondern vom Stall zu Bethlehem. Diese Liebe trägt einen 
durch und durch, sie ist mehr als ein „Quantum Trost“. – Die „Welt ist nicht genug“, 
sagt Jesus. Deshalb gilt: wer sich auf ihn einlässt, weiß auch „Tomorrow never dies“ – 
„Der Morgen stirbt nie!“ Denn Jesus bietet ewiges Leben dem, der sich auf ihn 
einlässt; denn durch ihn ist klar: „Man lebt nur zweimal“ – das zweite Mal allerdings 
für immer. Dazu muss man keinen „Goldfinger“ haben, sondern sich ihm nur öffnen. 
Jesus besiegte „Dr. No“ am Kreuz von Golgotha, jenen Widersacher Gottes, der einen 
egozentrischen „Skyfall“ – „Himmelsfall“ hinter sich hatte. Durch Christus ist das 
„Spectre“ – das „Gespenst“ und seine Schattenwelt besiegt. Darum ist es wichtig, 
sich auf ihn einzulassen, denn sein Gegenspieler ist unterwegs „in tödlicher Mission!“ 
Dieser gaukelt vor, ein gutes Leben zu bieten; er ist „der Mann mit dem goldenen 
Colt“, der mit leeren Versprechungen um sich schießt. Jesus dagegen ist „der Spion, 
der mich liebt“ – schon von meiner Geburt an. Jesus ist übrigens ganz im „Diaman-
tenfieber“: Die Bibel spricht von einem neuen Jerusalem, dessen Tore aus Edel-
steinen gebaut sind. Jesus will uns „leben und nicht sterben lassen!“ Der Satan hat 
die „Lizenz zum Töten“, aber Jesus hat sie durch seine Auferstehung  für ungültig 
erklärt. Er hat im „Angesicht des Todes“ den Folterknechten vergeben. Darum muss 
man über seine Verfehlungen nicht mehr sagen: „Moonraker – streng geheim“, 
sondern man kann sie Jesus benennen. Dafür starb er am Kreuz und auferstand er 
drei Tage später wie ein „Feuerball“. So zumindest musste es den römischen Sol-
daten vorgekommen sein, die sein Grab bewachten. „Octopussy nochmal!“, könnten 
sie erschrocken gerufen haben, als ein Engel den riesigen Stein wegrollte und 
triumphier-te. „Der Hauch des Todes“ war weggefegt. 
Darum: „Sag niemals nie“ zu Jesus! Leben mit ihm ist „Casino Royal“. Gebrauche dein 
„Golden Eye“ – dein „Goldenes Auge“ und halte immer Ausschau auf Jesus, den 
Topagenten, der selbst vom Tod nicht gestoppt werden konnte. Er hat einen Auftrag 
auch für uns: im neuen Kirchenjahr 2018/19! Finden wir ihn. Seien wir als Pfarrge-
meinde keine Gegenspieler wie Dr. No, Auric Goldfinger Ernst Stavro Blofeld, Emilio 
Largo oder Francisco Scaramanga samt Schnick-Schnack. Schlüpfen wir eher in die 
Rollen seiner Mitspieler wie Miss Moneypenny, „Q“, „M“, Felix Leiter oder 
Strangways! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                           

 
 
 
 
 
 

           

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

  

  
                    
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Pfarrbrief  
 von Hohenfels 
  

11.11. - 02.12.2018 – Nr. 46/47/48 



WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

So., 11.11.   32. SONNTAG IM JAHRESKREIS / KIRCHWEIHFEST IN GROSS- 
           BISSENDORF / Hl. Martin, Bischof von Tours 

   8:00     in Großbissendorf: Kirchweihgottesdienst für alle +Dorfbewohner  
           von Großbissendorf und z.E. des hl. Leonhard –  (Barbara Wittl f. +  

           Eltern,  f. +zwei Schwager und f. +Neffe / Fam. Binner f. +Eltern / Fam.  
           Margareta Birgmeier f. bds. +Eltern und +Geschwister) 
    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarrange- 
           hörigen – (Fam. Leonhard Böhm f. +Vater Leonhard z.N. und z.G. / 

           Anna Stiegler f. +Onkel und Tanten / Maria Eichenseer f. +Ehemann 
           u. Vater Georg Eichenseer / Claudia Heider f. +Vater Martin z.N. / 
           Geschwister Trost f. +Cousin Reinhard Heider / Anneliese Koller f.  
           +Fine Hedecker / Fritz Göschl f. +Eltern und +zwei Brüder / Therese 
           Dechant f. +Ehemann und Vater) 
 

Von Montag, 12.11. bis Mittwoch, 14.11. finden keine hl. Messen statt. 
Der Pfarrer befindet sich auf Fortbildung in Spindlhof. 

 

Do., 15.11.   Hl. Albert der Große, Kirchenlehrer,  

           Ordensmann, Bischof von Regens- 

           burg (Fest) – Albertus Magnus  

  18:00     Hl. Messe Walter Rodestock f. +Vater  
           z.T. – (Ulrike Walter f. +Mutter Maria  

           Koller zum 10. Todestag / Fam. Keller- 
           mann f. +Eltern und +Großeltern Wal- 
           burga und Karl Meander zum 20. To- 
           destag der Mutter / Fam. Kellermann für  
           alle bds. +Verwandten) 
 

Fr., 16.11.    Hl. Margareta, Königin von Schottland 
  14:30     Requiem f. +Frau Ida Wohlrapp – anschl. Urnenbeisetzung 
   
Sa., 17.11.   Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin – Mariensamstag 
           Vorabend vom 33. Sonntag im Jahreskreis 
  16:30     Allerseelenrosenkranz der MMC 
  17:00     Vorabendmesse: Christa Nenz f. +Vater Franz Hackner – (Josef 

           Kastl f. +Sohn Manfred z.T. / Franziska Eichenseer f. +Ehemann und 
           Vater z.G. / Michael Söllner f. +Josef Weigert z.G. / Michael Söllner f. 
           +Eltern und +Schwiegereltern / Kolpingsfamilie f. +Mitglied Helena 
           Söllner / MMC Hohenfels f. +ehemaligen Obmann Johann Koller sen. / 
           Johann Koller f. +Vater Johann / OGV Markstetten f. +Mitglied Johann 

           Koller sen.) – DIASPORA-Kollekte  

                            Zwei 

7                   unterschiedliche 

                            TOP- 

                        AGENTEN 
Der Scheinanglizismus „HAPPY END“ (vom englischen happy ending) heißt wörtlich 
übersetzt „glückliches Ende“, während das englische Satzglied „a happy ending story“ 
– „glücklich ausgehend“ oder „glücklicher Ausgang“ bedeutet. Im allgemei-nen Sinne 
ist damit jedes positives Ende einer Ereignisfolge gemeint, die auch von 
Schwierigkeiten und Widrigkeiten geprägt ist oder sein kann. Sinngemäß verwandt 
wird auch das Sprichwort „Ende gut, alles gut!“ Der englische Begriff ist durch die 
Filmkunst in Gebrauch gekommen. 
Der Begriff „HAPPY END“ bezieht sich somit urspünglich auf einen Kinofilm, wird 
aber auch auf eine Serie, einen Roman oder eine Erzählung wie beispielsweise ein 
Märchen angewendet. In der Filmindustrie wird ein „HAPPY END“ gerne als 
Dénouement (Auflösung, Abwicklung eines Knoten) eingesetzt, um beim Zuschauer 
einen positiven Gesamteindruck zu hinterlassen. 
Am 25. Januar 1963 startete in den bundesdeutschen Kinos der erste von insgesamt 
24 James-Bond-Filmen „Jagt Dr. No“. Dabei feierte der damals 32-jährige schottische 
Schauspieler Sean Connery als 007-Topagent seine Premiere. Nachdem der Kollege 
Strangways und seine Sekretärin auf Jamaika ermordet wurden, bekam er in seiner 
ersten Agentenrolle vom britischen Geheimdienst den Auftrag, den Bösewicht und 
fanatischen Wissenschaftler „Dr. No“ auf der bei Jamaika liegenden Insel „Grab Key“ 
zu fassen und somit die USA sowie die ganze Welt vor dem Chaos zu retten. Dies 
gelingt 007 und das Sprichwort „Ende gut, alles gut“ bewahrheitet sich. Bond führt 
alles zum „HAPPY END“. Somit erhält der Agent mit der „Lizenz zum Töten“ weitere 
Aufträge und seine Missionen haben Zukunft. 
 

In drei Wochen geht mit dem 1. Adventsonntag das Kirchenjahr2017/18 zu Ende. 
Den letzten Sonntag des Kirchenjahres bildet der Christkönigssonntag – das „Hoch-
fest unseres Herrn Jesus Christus, dem König der Welt und des Weltall.“ Auch das 
zu Ende gehende Kirchenjahr war geprägt von Schwierigkeiten und Widrigkeiten in 
unserer Pfarrgemeinde sowie in der Kirche allgemein. Meinungsverschiedenheiten, 
Streit, Missverständnisse, Trauer, Wut, Zorn, herbe Verluste von Familienangehöri-
gen, starke Enttäuschungen und, und, und. Menschliches Versagen, Sturheit, Egois-
mus, religiöse Gleichgültigkeit usw. waren dabei hunderprozentige Auslöser. Den-
noch war es unserem „Topagenten Jesus“ immer das primäre Anliegen, sein Kirchen-
jahr durch uns als Kirchen- und Pfarrgemeinde zum „HAPPY END“ – eben zum „glück-
lichen Ende“ zu führen. 

 

 



 

Kinderseite 
 

Liebe Kinder! 
 

Der Herbstwind hat die Drachen kräftg durcheinander gewirbelt!  

Folge ganz einfach der Drachenschnur und trage die zugehörigen Buchsta-

ben in die nummerierten Kästchen ein. Das Lösungswort verrät eine wich-

tige Person in der Adventszeit. 

Am Tisch links nach der Glastüre der Pfarrkirche steht ab sofort wieder 

eine Box bereit, wo ihr Eueren Abschnitt mit dem Lösungswort sowie mit 

Namen und Wohnort darauf einwerfen könnt. Beim Familiengottesdienst am 

Samstag, 08. Dezember um 17:00 Uhr (2. Advent) werden dann fünf 

Abschnitte gezogen und die glücklichen Gewinner erhalten eine Über-

raschung!!!                                                  Viel Spaß dabei!    Euer Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Lösungswort:__________________ 
 

Name:_______________________   Wohnort: ________________ 
 
 

 

 

So., 18.11.   33. SONNTAG IM JAHRESKREIS / VOLKSTRAUERTAG 
           SONNTAG DER ARMEN  

      9:15    Kirchenzug der Vereine mit der  
           Kolping-Jugendblaskapelle 
    9:30    Pfarrgottesdienst für die +Opfer 
           der beiden Weltkriege – (Fam. 
           Spangler, Hitzendorf f. +Vater u. 
           +Angehörige / Johann Landfried 
           f. +Dorfgemeinschaft von Stetten 
           / Fam. Reisinger f. +Vater z.G. / 
           Klara Göschl f. +Eltern und +Ge- 
           schwister) 

   Diaspora-Kollekte 

   anschl. ehrendes Gedenken  
    am Kriegerdenkmal 

   Musikalische Gestaltung: Kolping-Jugendblaskapelle 
 

Mo., 19.11.  Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen – keine hl. Messe  
 

Di., 20.11.   Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 
   16:30    Andacht für die Kinder und Schüler mit sakramentalem Segen  

 

Mi., 21.11.   Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

           Tag der Ewigen Anbetung in unserer Pfarrei 
   16:45    Einläuten der Ewigen Anbetung 
   17:00    AUSSETZUNG DES ALLERHEILIGSTEN  
           und feierliche eucharistische  
           Andacht für die ganze Pfarrge- 
           meinde (aus dem Gotteslob) 
 

17:30-18:25  Stille und Persönliche Anbetung 
   18:25    Rosenkranzgebet vor dem aus- 
            gesetzten Allerheiligsten – (wir 
           betrachten dabei die lichtreichen 
           Geheimnisse) – Einsetzung  
   19:00    Hl. Amt Anna Feuerer f. +Schulfreundin Resi Storch, Amberg  
            (OGV Markstetten f. +Mitglied Werner Seitz / Geschwister Huger 
           f. +Eltern / Sofie Sczepanik f. +Ehemänner Leo und Heinz / Theres 
           Dechant f. bds. +Eltern, +Geschwister, +Schwägerinnen und + 

           Schwager) – Aussetzung des Allerheiligsten – Litanei zum hl.  
           Altarsakrament (GL 924) – Tantum  ergo – sakramentaler  
           Segen – „Te Deum, laudamus“ („Großer  Gott, wir loben Dich“) 

 

Do., 22.11.   Hl. Cäcilia, Märtyrin in Rom (Patronin der Kirchenmusik) – keine 
           hl. Messe 

 



 
Fr., 23.11.    Freitag  der 33. Woche im Jahreskreis –  Hl. Kolumban, Abt von  
           Luxeuil und von Bobbio, Glaubensbote im Frankenreich – Hl.  
           Klemens I., Papst, Märtyrer 
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Rosa Seitz f. +Arbeitskolleginnen 
  16:30     Rosenkranz zum Christkönigsfest und zum Ende des Kirchenjahres 
           (die trostreichen Geheimnisse – Texte liegen hierzu bereit) 
 
Sa., 24.11.   Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 
  14:00     Taufe von Ben Koller (Auf der Breiten) 
           Vorabend vom Christkönigssonntag 
  17:00     Vorabendmesse und Familiengottesdienst mit Ministrantenauf- 
           nahme: Fam. Michael Söllner f. +Mutter Franziska z.G. – (Fam. 

           Brigitte Bogner f. +Ehemann und Vater z.T. / Eleonore Schmidt f. + 
           Mutter und +Tanten und +Onkel Kotzbauer / Tochter Christine  
           Grauvogl f. +Mutter zum 1. Todestag / Karl Ehrensberger f. +Mutter 

           z.G.) – Kollekte für die Arbeiter- und Jugendseelsorge 

 Rhythmische Gesänge mit dem Happy-Day-Chor 
 

So., 25.11.   CHRISTKÖNIGSONNTAG – HOCHFEST UNSERES HERRN JESUS 
            CHRISTUS, DES KÖNIGS DER WELT UND DES WELTALLS / 34. 
           UND LETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES 

    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarrange- 
           hörigen – (Barbara Stadlmeier f. +Eltern / Maria Schön f. +Ehemann 
           und Vater z.T. / Anna Stiegler f. bds. +Verwandtschaft / Georg Eichen- 
           seer, Amberg f. +Eltern z.T. der Mutter / Maria Hollmayer f. +Ehemann 
           und Vater z.G. / Hans Bayerl f. +Eltern z.N. der Mutter / Geschwister 

           Dechant f. +Eltern z.T.) – Kollekte für die Arbeiter- und Jugendseel- 
           sorge 

    
Mo., 26.11.   Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe von Konstanz – keine hl. Messe 
 
Di., 27.11.    Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe  
   
Mi., 28.11.   Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 
  18:00     in Raitenbuch: hl. Messe Ingrid Hammer f. +Vater Johann und f. + 
           Bruder Hubert Seitz 
 
Do., 29.11.   Seliger Friedrich von Regensburg, Ordensbruder 
  18:00     Hl. Messe Geschwister Hiltl f. +Mutter Theresia und f. +Bruder  
           (Sofie Sczepanik f. +Cousine Barbara Hofmann) 

Folgende zehn Bewerberinnen und Bewerber konnten gefunden werden und stel-
len sich somit zur Verfügung: 

 
 

Wahlvorschlag 
zur Wahl der Kirchenverwaltungsmitglieder 

für die Wahlperiode 2019 – 2024 
 

 
Lfd. 
Nr. 

Familien- und 
Vornamen 

Alter Be-
kennt-

nis 

Beruf Anschrift 

1 Boßle Reinhard 60 r/k Maurermeister Dekan-Schnitter-Str. 4 
92366 Hohenfels 

2 Koller Artus 61 r/k Einsteller Frauenboden 7 
92366 

Großbissendorf 
3 Koller Hans 62 r/k Landwirt Effenricht 6 

92366 Hohenfels 
4 Laßleben Barbara 60 r/k Bankkauffrau Turmgasse 38 

92366 Hohenfels 
5 Laßleben Harald 64 r/k Dipl. Bank-

betriebswirt 
Pfarrer-Ertl-Platz 5 
92366 Hohenfels 

6 Laßleben Renate 47 r/k Musikerin Steinbergstr. 3 
92366 Hohenfels 

7 Neumeier Michael 30 r/k Finanz- und 
Versicherungs-

kaufmann 

Turmgasse 7 
92366 Hohenfels 

8 Passler Susanne 56 r/k Hausfrau Sonnenstr. 42 
92366 Hohenfels 

9 Paulus Christian 42 r/k Maschinen-
baumeister 

Birkenweg 1 
92366 Raitenbuch 

10 Ring Lukas 20 r/k Bankkaufmann Parsberger Str. 26 
92366 Hohenfels 

   
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Honorieren Sie bitte die notwendigen und verantwortungsvollen Arbeiten sowie 
Aufgaben unserer Kirchenverwaltung und geben Sie unseren Kandidatinnen und 
Kandidaten ihre persönliche Stimme. Es steht in den kommenden sechs Jahren 
einiges an: das 300-jährige Pfarrkirchenjubiläum…. 

 
 
 
 
 
 



Zu Beginn des Advents 
werden bei der Vorabendmesse sowie beim Rorateamt in der Pfarrkirche die 
Adventskränze und -gestecke gesegnet. Am Vorabend zum 1. Advent feiern wir 
wieder eine Adventandacht in der Kapelle in Stetten – sie beginnt um 18:30 Uhr. 
Am 1. Adventsonntag findet heuer wieder eine Adventsandacht statt. Diese be-
ginnt um 17:30 Uhr. Der Pfarrer bittet darum, die Adventskränze auch mitzu-
bringen. Danach findet jeweils ein gemütliches Beisammensein statt. 
 
Für die kommende Adventszeit 
wird  noch auf zwei besondere Termine hingewiesen: 

 Samstag, 08. Dezember:  7:15 Uhr Rorateamt im Kerzenlicht – anschl. 
gemeinsames Frühstück im Pfarrheim. 

 Mittwoch, 12. Dezember:  14:00 Uhr Adventsgottesdienst mit Kranken-
salbung in der Pfarrkirche – anschl. gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim. 

 Zu diesen beiden Gottesdiensten werden gerne Messintentionen ange-
nommen! 

 


 

Kirchenverwaltungswahlen 2018 
 

Am Samstag/Sonntag, 17./18.11.2018, finden die Kirchenverwaltungswahlen statt. 
Kandidieren kann, wer römisch-katholisch und 18 Jahre alt ist und in der Pfarrei 
Hohenfels den Hauptwohnsitz sowie die deutsche Staatsangehörigkeit hat.  
 
Wer ist wahlberechtigt? Jeder, der der römisch-katholischen Kirche angehört, der 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet und in unserer Pfarrei seinen 
Hauptwohnsitz hat. 4 Kirchenverwaltungsmitglieder sind zu wählen. Sie haben also 
bis zu 4 Stimmen, dürfen aber jedem Kandidaten/jeder Kandidatin nur eine Stimme 
geben.  
Für die Kirchenverwaltungswahlen können die Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro 
in Hohenfels abgeholt werden. Die Öffnungszeiten sind Donnerstag 9:00-11:00 Uhr 
und Freitag 13:00-1:00 Uhr. 
 
Das Wahllokal befindet sich im Saal unseres Pfarrheims. Gelegenheit zur Wahl 
besteht: 

am Samstag, 17. November 
von 16:00 – 19:00 Uhr 

 
am Sonntag, 18. November 

von 9:00 – 16:00 Uhr 
 

Fr., 30.11.   Hl. Andreas, Apostel (Fest) 
     8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Fam. Schreglmann zu Ehren 
           Maria Hilf 
  16:30     Rosenkranz für die Verstorbenen  
 

Sa., 01.12.   Samstag der 34. Woche im Jahreskreis – Mariensamstag 
           Vorabend zum 1. Adventsonntag 
  17:00     Vorabendmesse und Pfarrmesse um eine gesegnete Adventszeit 
           für alle Pfarrangehörigen – (Katharina Graf f. +Eltern z.T. der Mutter 

           / Johanna Feuerer f. +Ehemann Helmut / Fam. Xaver Pirzer f. bds. + 
           Eltern und +Verwandte / Erika Fuchs f. +drei Schwager u. Schwägerin 
           und f. +Angehörige / Kolpingsfamilie f. +Mitglied Johann Koller sen. / 
           OGV Markstetten f. +Mitglied Johann Koller sen.) 

  Es werden die Adventskränze gesegnet! 
  18:30     in Stetten: Adventsandacht mit Segnung der Adventskränze  
 

So., 02.12.   1. ADVENTSONNTAG  

    9:30     Hl. Rorateamt Elfriede Münchsmeier f. 
           +Mutter Elfriede Söllner – (Karl Hiltl f. + 

           Vater Josef z.G. / Walburga Dechant f. + 
           Ehemann und Enkel z.T. / Hildegard 
           Eichenseer f. +Eltern und +Brüder / 
           Marianne Weigert f. +Ehemann / Fam. 
           Ivonne Bogner f. +Vater Erwin Grimm 
           z.T. / Christopher und Theresa Laßleben 
           f. +Opa z.T.) 

  Es werden die Adventskränze gesegnet! 
  17:30     in Hitzendorf: Adventsandacht mit Segnung der Adventskränze 



 
 
 
 
 

 
Zum 65. Geburtstag Herrn Reinhold Huber (Auf der Breiten) sowie Frau Ulrike Graw 
(Markstetten). Auf 75 Lebensjahre dürfen Frau Karin Völkel (Am Gmaisberg) und 
Herr Adolf Gundel (Sonnenstr.) zurückblicken. Das 85. Wiegenfest feiert Herr Georg 
Braller (Galgenbergweg). Frau Rita Karl (Seniorenhei Beratzhausen - früher Stetten) 
gratulieren wir zum 88. Geburtstag. Das 92. Wiegenfest begeht in diesen Tagen Frau 
Franziska Niebler (Turmgasse). Unseren Geburtstagskindern wünschen wir alles 
erdenklich Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen für die weiteren Lebensjahre. 
Das Ehepaar Andreas und Anna Unterburger (Großbissendorf) begeht ihre „Goldene 
Hochzeit“ und kann somit auf 50 gemeinsame Lebensjahre zurückblicken. Dem 
Jubelpaar gelten unsere herzlichen Glück- und Segenswünsche. 

 

 



 

 
Nach den stillen Feierlichkeiten an Allerheiligen und Allerseelen ging der irdische 
Lebensweg von Frau Albertine Eschbach (Schneidergasse) im hohen Alter von 93 
Jahren zu Ende. Der Herr geleite sie in seine ewige Stadt, in das himmlische Jeru-
salem, wo es keine Trauer mehr gibt, keine Klage und keinen Schmerz. 

 
 





RUND UM UNSEREN KIRCHTURM 
 

Zur Jahresabschlussfeier des Obst- und Gartenbauvereins Hohenfels 
am Sonntag, 11. November um 14:00 Uhr im Pfarrsaal ergeht herzliche Einladung. 

 
Zur Teilnahme am Volkstrauertag  
ergeht schon heute herzliche Einladung! Besonders auch die jüngere Generation 
ist zum Gedenkgottesdienst und dann anschließend zum ehrenden Gedenken am 
Kriegerdenkmal eingeladen. Seit über 70 Jahren dürfen wir als freie Christen in 
Frieden in einem freien Land leben. 
 
Der Frauenbund  
lädt auch heuer wieder zu einem „geselligen Abend“ ins Pfarrheim ein. Dieser 
findet am Dienstag, 20. November ab 18:00 Uhr statt. Es soll wieder ein ge-
mütlicher Abend werden, der Gelegenheit bietet zum Plaudern und zum Spielen 
(Gesellschafts- oder Kartenspiele). Wer möchte, kann auch eigene Spiele oder 
auch seine Stricksachen mitbringen. 
 
Die Ewige Anbetung 
findet heuer in einer etwas geänderten Form statt. Bereits am Vortag (Dienstag, 
20. November) findet um 16:30 Uhr die Andachtsfeier für unsere Kinder und 
Schüler statt. Am eigentlichen Anbetungstag (Mittwoch, 21. November) ist 
aufgrund des Buß- und Bettages schulfrei. 
Am TAG DER EWIGEN ANBETUNG ist um 17:00 Uhr Aussetzung des Aller-
heiligsten und feierliche eucharistische Andacht für die Pfarrgemeinde. Von 17:30 
Uhr bis 18:25 Uhr besteht die Möglichkeit zur stillen und persönlichen Anbetung. 
Vor dem hl. Amt (das erst um 19:00 Uhr beginnt) wird der Rosenkranz vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten gebetet. Im Anschluss an den Festgottesdienst er-
folgt noch die Litanei vom hl. Altarsakrament. Der feierliche sakramentale Segen 
und das „Te Deum“ beenden diesen großen Anbetungsabend. 

 
Am Vorabend zum 
Christkönigssonntag, 24. 
November 

 
 

Die Kolpingsfamilie Hohenfels bedankt  
sich ganz herzlich bei der Firma Graf-Bau GmbH Hohenfels für das Bereitstellen 
der Fahrzeuge bei der Altkleider- und Altpapiersammlung. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott sei auch den Helfern (Gardemädchen und Ministranten) bei der 
Sammlung gesagt.  
 
Auch in diesem Jahr  
organisiert die Kolpingsfamilie die Nikolaus-Einkehr  
im Hohenfelser Land. Der diesjährige Termin ist der  
Donnerstag, 06. Dezember ab 17.00 Uhr.  
Interessenten mögen sich im Kindergarten bzw. im 
Pfarrbüro anmelden. 

 
Die Kolpingsfamilie Hohenfels  
beteiligt sich auch in diesem Jahr an der Schuhsammelaktion des Kolpingwer-
kes Deutschland. Gebrauchte und nicht mehr benötigte Schuhe können am  
1. Adventswochenende (01./02. Dezember) jeweils vor und nach den Gottes-
diensten im Pfarrheim abgegeben werden. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Spendern!  
 

Bereits an dieser Stelle  
sei an die diesjährigen Konzerte der Kolping-Jugendblaskapelle Hohenfels in der 
Advents- und Weihnachtszeit hingewiesen. Traditionell findet das Weihnachts-
konzert am 2. Weihnachtsfeiertag um 17:00  Uhr in der Hohenfelser Pfarrkirche 
St. Ulrich statt.  
In diesem Jahr veranstaltet die Kapelle zum ersten Mal auch ein Adventskonzert 
am 23.12.2018 um 17:00  Uhr in Regensburg-Ziegetsdorf in der Kirche St.Josef in 
der Wolframstraße 1.  
Zu beiden Konzerten ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen! 

findet um 17:00 Uhr im Rahmen eines Familien-
gottesdienstes die Aufnahmefeier für die neuen 
Ministranten statt. Sie werden dabei als „Boden-
personal Gottes“ bestellt und in unser „Volk im 
roten Röckchen“ integriert. Wir freuen uns, dass 
sich auch heuer wieder Buben für diesen schönen 
und wichtigen Dienst bereit erklärt haben. Die Auf-
nahmefeier wird vom Happy-Day-Chor musikalisch 
mitgestaltet. Hierzu ergeht herzliche Einladung! 
 

 


